
[Nadel]arsch

[Doktor]a. in der Ra.: dea soi ’n Kopf af an 
Doktaäsch häm „wenn ein Bauer sich recht 
gescheit macht“ Iggensbach DEG.

[Dreck]a. unsauberer od. lascher Mensch, OB, 
°NB, OP vereinz.: du Drögärsch Mengkfn 
DGF.
WBÖ 1,361.- S-77C18.

[Treberlein]a.: ° Dröberlarsch „einer, der sehr 
furchtsam ist“ Tittling PA.— Zu -►Treber 
"Kotklümpchen’.
[Dutterja.: °Dutterarsch „unreifer Mensch“ 
Weiherhammer NEW.— Zu -+Dutterer "un­
reifer Mensch’ .

[Ei]a. wie -+A.2b, OB, NB, OP vereinz.: da 
Oa-asch Asenkfn MAL.
[Entenja.: mit an Antnarsch „schmalem oder 
spitzem Hinterteil“ Haidlfing LAN.
WBÖ 1,360.

[Fett]a. Mensch mit dickem Gesäß, °OB, °NB 
vereinz.: ° mach di ned so broad du Fettärsch, i 
möcht a no her! Mchn; Fettaarsch B. Binder, 
Saggradi, München 1993, 61.
WBÖ 1,361.

[Gans]a., [Gänse]- 1 Hinterteil der Gans: 
Gänsoarsch Nürnbg.— Auch: dö hod an Gäns- 
ärsch „schmalen Arsch“ Mengkfn DGF.— In 
Vergleichen für schwatzhafte Leute, °OP, MF 
vereinz.: °den gäiht as Maal, wäi wenna a 
Gensoascherl gessn häit Weiden; Wöi a Gens- 
oarschl redt s ’ Sc h w ä g e r l  Dalust 69.— 
2: Gansarsch „Schimpfwort“ Wolnzach PAF.
[Garben]a. wie -*A.2c, °Gesamtgeb. vereinz.: 
° Garbenorsch O’nrd CHA.
[Hans]a., Dummkopf, -»Johann.

[Hennen]a. Hinterteil der Henne, OB, NB 
vereinz.: Henaoasch Mchn.— Im Vergleich: 
nockad wiar a Hennaärsch „bartloses Milchge­
sicht“ Mengkfn DGF.
WBÖ 1,362.- S-77C17.

[Hohl]a., Salzschiff, -► [Hall]asch.

[Hosen]a. wie -► A.2a, OB, °NB, °OP, OF, MF 
vereinz.: ho mir an meiner Hosn den Orsch 
a’gsprengt, muoaß ma an nuie [neuen] Hosn- 
orsch neimachen Hfhegnenbg FFB; noß bis zon 
Huasaarsch von Schnäi Sc h e m m  Stoagaß 92. 
WBÖ 1,362.

[Imm]a. Hinterteil der Biene: Impasch Stau­
dach (Achental) TS.

[Kälber]a. im Vergleich wie ein K. glattra­
siert, OB, OP vereinz.: wie a Kälberarsch Et- 
zelwang SUL.
WBÖ 1,362.

[Keil]a. 1 wie ->-A.2b: Keilarsch O’bibrach 
ESB.— 2 Henne ohne Schweif, MF vereinz.: 
Käloosch Pommelsbrunn HEB; Der Keilarsch 
LAU S c h m e l l e r  1,1235.— 3 vom Hopfen: 
Keilarsch „abgezupfte Dolde ohne Stiel“ 
H o r n  Hersbr.Hopfenbauern 17.
Schm eller  1,1235.

[Kinds]a., [Kinder]- 1 Hintern eines Kindes, 
NB vereinz.: Kindsarsch Passau.— Im Ver­
gleich wie ein K. glattrasiert, OB, NB, OP, MF 
vereinz.: dea hät a Gsicht wia a Kindaärsch 
Frsg.— Kahlköpfig, OB, NB vereinz.: a Khobf 
wiara Kindsäsch Ettling LAN.— 2 lustiger 
Mensch, NB (PA) mehrf.: Kindsarsch „Mensch 
mit kindlich heiterem Sinn, Spaßmacher“ 
Passau.
WBÖ 1,362; Schwäb.Wb. IV,382.

[Knärr]a. weinerlicher Mensch: du Knärarsch 
Passau.— Zu -+ knarren "schreien, klagen’.

[Lahm]a. kraft- od. willenloser Mensch, °Ge­
samtgeb. vielf., auch ugs.: °ria di hoid amoi du 
Lahmoasch! Aidenbach VOF; °du bist mar a 
richtiga Lamoarsch Schnaittenbach AM; d 
Lahmarsch „ein träger Mensch ohne Schneid“ 
2Sin g e r  Arzbg.Wb. 135.— Bestimmungsw. 
wie in -+[Leim]- u. -+[Leri\a. durch volks- 
etym. Umdeutung von mhd. -► lüeme, luom 
"matt’ ?
Schm eller  1,1470.— Schw.Id. 1,467.— Berthold  Für- 
ther Wb. 126; Denz Windisch-Eschenbach 190; M aas  
Nürnbg.Wb. 164; 2Singer  Arzbg.Wb. 135.

[Leim]a. dass., °OB, °NB, °OP, OF, °MF 
mehrf.: °Loamarsch Nußdf RO; °a fiachtalicha 
Loamoasch Wörth R; loäma'sch Dinzling 
CHA BM 11,125.
Schwäb.Wb. VI,2457.— K ollmer  11,192.

[Len]a. dass., OB, NB vereinz.: ligocs Truchtla­
ching TS.
WBÖ 1,362.

[Marter ]a.: du Marteräsch „wehleidiger 
Mensch, der ewig jammert“ Passau.

[Nadel]a. wie -► A.2f, NB mehrf., OB, OF, MF 
vereinz.: Noadloasch Erding; näulods „Öhr“ 
St e in h ä u s e r  Mda.BUL 91.
WBÖ 1,362; Schwäb.Wb. IV,1920.

601 602


